
Passant entdeckt Skelett auf offener Straße in Marseille – Tod könnte
schon vor zehn Jahren eingetreten sein
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Ein Passant entdeckte im 15. Arrondissement von Marseille ein menschliches
Skelett. Die Person soll bereits vor etwa zehn Jahren gestorben sein.

Am Nachmittag des Mittwochs, dem 10. Januar, entdeckte ein Passant auf einer Straße in
Marseille ein menschliches Skelett, das hinter einem Sicherheitsgeländer versteckt lag, wie
der Sender TF1 Info berichtete. Der Schädel, ein Schulterblatt, ein Oberschenkelknochen und
das Becken waren sichtbar. Der Passant wählte die Notrufnummer 17, um seinen Fund zu
melden.

Ein Tod, der etwa zehn Jahre zurückliegen könnte
Weitere Nachforschungen der Polizei brachten den Rest des Skeletts zum Vorschein, der im
Boden verborgen lag. Die Polizisten fanden außerdem ein Mobiltelefon, eine Umhängetasche
und Ausweispapiere eines 53-jährigen Mannes, der der Polizei nicht bekannt war.

Der Tod könnte sich vor etwa zehn Jahren ereignet haben. Die Knochen werden derzeit
analysiert, um den Zeitraum, in dem der Mann starb, genauer zu bestimmen und mehr über
die Ursachen seines Todes zu erfahren. Die Staatsanwaltschaft von Marseille hat eine
Untersuchung eingeleitet.


